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(Nr. 8829.) Bekanntmachung der Miniſterial⸗Erklärung vom 26. Auguſt 1881, betreffend 
die Aufhebung der zwiſchen der Königlich Preußiſchen und der Königlich 
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Württembergiſchen Regierung getroffenen Uebereinkunft vom 14. Degener 


1864 wegen Beſtrafung der Forſt⸗, Jagd-, Feld- und Fiſcherei-Frevel in 
den beiderſeitigen Grenzgebieten. 


ii, Minifterial- Erklärung. 

m Hinblick auf die am 1. Oktober 1879 in Kraft getretenen Reichsjuſtizgeſetze 
iſt zwiſchen der Königlich Preußiſchen und der Königlich Württembergiſchen Re⸗ 
rern Einverſtändniß darüber erzielt worden, daß die zwiſchen den König⸗ 
reichen Preußen und Württemberg unterm en 1864 abgeſchloſſene Ueber: 
einkunft wegen Beſtrafung der Forſt⸗, Jagd-, Feld- und Fiſcherei-Frevel in den 
beiderſeitigen Grenzgebieten als außer Wirkſamkeit getreten anzuſehen ſei. 

Zur Urkund deſſen iſt die gegenwärtige Miniſterial⸗Erklärung ausgeſtellt 
worden, um gegen eine entſprechende Erklärung des Königlich Württembergiſchen 
Miniſteriums der auswärtigen Angelegenheiten ausgewechſelt zu werden. 


Berlin, den 26. Auguſt 1881. 


Der Königlich Preußiſche Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten. 
In Vertretung: 
(L. S.) Buſch. 
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Ausgegeben zu Berlin den 16. Februar 1882. 


a 
W a . b Miniſterial⸗Erklärung wird, nachdem fie gegen eine übereinſtimmende 
(Vorſtehende; Königlich Württembergiſchen Minifteriums der auswärtigen An⸗ 
gelegenheiten vom 26. April 1881 ausgewechſelt worden, hierdurch zur öffent- 
lichen Kenntniß gebracht. 


Berlin, den 9. Februar 1882. 


Der Miniſter der auswaͤrtigen Angelegenheiten. 


In Vertretung: 
Buſch. 


(Nr. 8830.) Verfügung des Juſtizminiſters betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen 
Theil des Bezirks des Aniksgerichts Hannover. Vom 28. Januar 1882. 


Auf Grund des $. 35 des Geſetzes über das Grundbuchweſen in der Provinz 

Hannover (Geſetz-Samml. 1873 S. 253, 1879 S. 11) beſtimmt der Juſtiz⸗ 

miniſter, daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung in das 

Grundbuch im F. 32 jenes Geſetzes vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Hannover gehörigen Bezirke der 
Gemeinden Kaltenweide, Krähenwinkel, Langenhagen, Langenforth, 
Forſtort Cananohe, Forſtort Mecklenheide, Groß-Buchholz, Klein- 
Buchholz, Bothfeld, Schulenburg, Godshorn, Engelboſtel, Stöcken, 
Leinhauſen, Herrenhauſen, Hainholz, Vahrenwald, Liſt und den zu 
dem Bezirk deſſelben Amtsgerichts gehörigen Grundſteuererhebungsbezirk 
Alt⸗Warmbüchner⸗Moor 


am 1. März 1882 beginnen ſoll. 
Berlin, den 28. Januar 1882. 


Der Juſtizminiſter. 
Friedberg. 
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(Nr. 8831.) Verfügung des Juſtizminiſters, betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen 
Theil des Bezirks des Amtsgerichts Lüchow. Vom 3. Februar 1882. 


Al Grund des F. 35 des Geſetzes über das Grundbuchweſen in der Provinz 

Hannover (Geſetz Samml. 1873 S. 253, 1879 S. 11) beſtimmt der Juſtizminiſter, 

daß die zur Anmeldung von Anſprüchen behufs Eintragung in das Grundbuch 

im F. 32 jenes Geſetzes vorgeſchriebene Ausſchlußfriſt von ſechs Monaten 
für die zum Bezirk des Amtsgerichts Lüchow gehörigen Bezirke der 
Gemeinden Stadt Lüchow, Colborn, Crautze, Loge, Saaſſe, Künſche, 
Rantzau (Ranzau), Rehbeck, Serau (Seerau) in der Lucie, Tarmitz, 
Weitſche, Jeetzel, Reetze, Rebenſtorf, Dangenſtorf, Lübbow, Teplingen, 
Böſel, Reddebeitz, Stadt Wuſtrow, Dolgow, Güſtritz, Klennow, 
Blütlingen, Nerik „Königshorſt, Schweskau, Puttball, Trabuhn, 
Predöhl, Prezier, Criwitz, Volzendorf, Simander, Witzettze im Lem⸗ 
gow, Bockleben, Schmarſau, Schletau, Klein⸗Breeſe, Thurau, Lichten⸗ 
berg, Woltersdorf (Wöltersdorf) 

am 1. März 1882 beginnen ſoll. 


Berlin, den 3. Februar 1882. 


Der Juſtizminiſter. 
Friedberg. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz-Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


1) der Allerhöchſte Erlaß vom 15. Dezember 1881, betreffend die Herab⸗ 
ſetzung des Zinsfußes der auf Grund des Allerhöchſten Privilegiums vom 
1. Juli 1866 von der Stadt Frankfurt a. O. ausgegebenen Inhaber⸗ 
Obligationen von vier und einhalb auf vier Prozent, durch das Amts⸗ 
blatt der Königl. Regierung zu Frankfurt a. O., Jahrgang 1882 Nr. 2 
S. 5, ausgegeben den 11. Januar 1882, 


2) das Allerhöchſte Privilegium vom 19. Dezember 1881 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Stadtanleiheſcheine der Stadt Mühlhauſen in 
Thüringen im Betrage von 2 000 000 Mark durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Erfurt, Jahrgang 1882 Nr. 3 S. 19/20, aus⸗ 
gegeben den 21. Januar 1882; 
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3) der Allerhöchſte Erlaß vom 21. Dezember 1881, betreffend die Verleihung 
des Enteignungsrechts an die Stadtgemeinde Breckerfeld im Kreiſe Hagen 
für die zum Bau einer Chauſſee von Breckerfeld durch die ſogenannte 
Illekatte und das Nord⸗Epſcheider Thal bis Priorei an der Volmethal⸗ 
Eiſenbahn erforderlichen Grundſtücke, ſowie des Rechts zur Erhebung des 
Chauſſeegeldes zum 12 fachen Betrage der Sätze des Chauffeegeld - Tarifs 
vom 29. Februar 1840 auf dieſer Straße, durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Arnsberg, Jahrgang 1882 Nr. 4 S. 23, aus⸗ 
gegeben den 28. Januar 1882; 


4) der Allerhöchſte Erlaß vom 28. Dezember 1881, betreffend die Herab⸗ 
ſetzung des Zinsfußes der auf Grund der Allerhöchſten Privilegien vom 
10. April 1872 reſp. 20. April 1874 ſeitens des Kreiſes Wartenberg 
ausgegebenen Kreisanleiheſcheine von vier und einhalb auf vier Prozent, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Breslau, Jahrgang 1882 
Nr. 4 ©. 27/28, ausgegeben den 27. Januar 1882; 


5) das Allerhöchſte Privilegium vom 28. Dezember 1881 wegen Emiſſion 
von 3 000 000 Mark vierprozentiger Prioritätsobligationen der Nordhauſen⸗ 
Erfurter Eiſenbahngeſellſchaft durch die Amtsblätter 

der Königl. Regierung zu Merſeburg, Jahrgang 1882 Nr. 2 S. 7 
bis 9, ausgegeben den 14. Januar 1882, 

der Königl. Regierung zu Erfurt, Jahrgang 1882 Nr. 3 S. 16 
bis 19, ausgegeben den 21. Januar 1882, 


6) die Allerhöchſte Konzeſſions-Urkunde vom 28. Dezember 1881, betreffend 
den Bau und Betrieb einer Eiſenbahn von Dürrgoy über Klettendorf, 
Koberwitz nach Zobten mit Abzweigung nach Ströbel durch die Ober- 
ſchleſiſche Eiſenbahngeſellſchaft, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Breslau, Jahrgang 1882 Nr. 3 S. 17, ausgegeben den 20. Januar 1882; 

7) das unterm 11. Januar 1882 Allerhöchſt vollzogene Statut der öffent⸗ 
lichen Genoſſenſchaft zur Entwäſſerung eines Theils der Feldmark Zyttna, 
Kreis Rybnik, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Oppeln 
Nr. 4 S. 26 bis 29, ausgegeben den 27. Januar 1882. 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


